
Pfarrei
Glis ◆ Gamsen ◆ Brigerbad

Dezember 2023



Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wochenendmessen und Feiertage

Vorabend	 18.00 Uhr

Sonn- und Feiertag	 09.30 Uhr
11.00 Uhr	 in der Kapuzinerkirche

Alle Werktagsmessen

Montag 08.00 Uhr 	Gamsen
Entfällt wenn im 14.00 Uhr Gebetsstunde und 
hl. Messe für kirchliche und geistliche Berufe ist

Dienstag 08.15 Uhr	 Schulmesse / Kinderfeier / hl. Messe

Donnerstag 09.00 Uhr 	in Brigerbad

Freitag	 19.00 Uhr	 in der Pfarrkirche

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag und Donnerstag ist um 08.00, 08.15 und 
09.00 keine hl. Messe. 
Die Stiftjahrzeiten und Gedächtnisse werden in der folgenden Werktagsmesse gefeiert. 
Die Schulmesse wird als Wortgottesdienst gehalten.

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche
Dienstag	 19.00 – 19.45 Uhr Rosenkranz für die Familien

Donnerstag	 08.30 – 09.00 Uhr Gebet für den Frieden

Freitag	 18.15 – 19.00 Uhr Rosenkranz

Beichte
Auf Anfrage 079 446 45 21

Taufe
2. Sonntag im Monat 14.00 Uhr in der Pfarrkirche

Weitere Angaben und kurzfristige Änderungen finden Sie in der Agenda in diesem 
Pfarrblatt und auf unserer Homepage.



Was ist Weihnachten?

Die Wahrnehmung von Weihnachten und seine Bedeutung haben 
sich im Laufe der Zeit verändert. Es gibt verschiedene Gründe, wa­
rum Weihnachten vielerorts an religiöser Bedeutung verloren hat:

Kommerzialisierung
In vielen Teilen der Welt hat Weihnachten einen starken kommer­
ziellen Charakter angenommen. Die Feiertage werden oft von Un­
ternehmen genutzt, um Produkte zu verkaufen und Gewinne zu 
steigern. Dies kann dazu führen, dass der ursprünglich religiöse 
Sinn des Festes in den Hintergrund tritt.

Säkularisierung
In Gesellschaften, die sich zunehmend von religiösen Traditionen 
entfernen, verliert Weihnachten oft seine religiöse Bedeutung. Men­
schen feiern das Fest heute eher aus kulturellen oder sozialen Grün­
den und weniger aus religiöser Überzeugung.

Multikulturalismus
Auch bei uns gibt es eine Vielzahl von Religionen und Kulturen, und Weihnachten wird oft 
von Menschen verschiedener religiöser Hintergründe gefeiert. In solchen Kontexten ist die 
religiöse Bedeutung von Weihnachten für einige nicht relevant.

Veränderungen in der Gesellschaft
Gesellschaftliche Veränderungen, wie die Abnahme des Besuchs der Messe oder die Zu­
nahme von weltlichen Werten, haben dazu geführt, dass Weihnachten nicht mehr religiös 
wahrgenommen wird.

Betonung des Konsums
In vielen Familien liegt der Schwerpunkt von Weihnachten stärker auf Geschenken, Fest­
essen und familiären Zusammenkünften als auf religiösen Aktivitäten oder Gottesdiensten.

Die Bedeutung von Weihnachten und wie es gefeiert wird, variiert von Ort zu Ort und von 
Person zu Person. In vielen Teilen der Welt hat Weihnachten nach wie vor eine tiefe reli­
giöse Bedeutung und wird als das Fest der Geburt Jesu Christi gefeiert.

Der Höhepunkt von Weihnachten ist die Geburt von Jesus Christus in Bethlehem, wie sie in 
den Evangelien beschrieben wird. An Weihnachten feiern wir die Ankunft des lang erwarte­
ten Messias und die Erfüllung der Verheissungen des Alten Testaments. Wir verehren Jesus 
als den Retter und Erlöser der Menschheit, der in die Welt gekommen ist, um uns Frieden 
und Erlösung zu bringen.

Ich wünsche allen gesegnete Weihnachten

Rolf Kalbermatter, Pfarrer vom Brigerberg / Simplon



Rorate Gottesdienst
Am Dienstag, 12. Dezember feiern wir um 
6.30 Uhr einen Rorate Gottesdienst in der Josefs-
kapelle. Anschliessend werden wir gemeinsam 
im Pfarreiheim frühstücken. 

Ein herzliches Dankeschön dem Vorstand der 
FMG Glis-Gamsen-Brigerbad für die Organi-
sation.

Eucharistische Anbetung
Am Donnerstag,14. Dezember wird um 8.30 Uhr 
in der Josefskapelle das Allerheiligste ausge-
setzt. Interessierte sind eingeladen bei Gott zu 
verweilen. Wer gerne eine fixe Zeit übernehmen 
möchte, kann sich in die Liste, die in der Kirche 
aufliegt, eintragen. Die Anbetung dauert bis um 
18.00 Uhr am Freitag.

Buss- und 
Versöhnungsfeier 
Am Dienstag, 19. Dezember findet um 19.00 Uhr 
eine Buss- und Versöhnungsfeier in der Pfarr-
kirche statt.

Gemeinsam wollen wir unser Leben in das Licht 
und die Liebe von Jesus stellen, der für uns 
Mensch geworden ist. Alle sind herzlich dazu 
eingeladen.

Ausmalbild zum 
Sonntagsevangelium
An jedem 2. Wochenende des Monats dürfen 
die jüngsten Messbesucher/-innen ein Ausmal-
bild zum jeweiligen Sonntagsevangelium mit-
nehmen. Die Bilder liegen hinten in der Kirche 
auf. Die Gruppe «Familienseelsorge startet 
am 9./10. Dezember 2023 mit diesem kleinen 
Projekt. Ich danke Beat Siegen, der die Verant-
wortung dafür übernommen hat. 

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Lebendige Pfarrei

Adventskalender aus dem 
Pfarreileben

Der Blickfang in der Kirche wird zum Advents-
kalender. Jeden Tag wird ein Türchen geöffnet 
und eine Überraschung erwartet uns. Was ver-
birgt sich wohl hinter den Türchen? Kommt hin 
und schaut es euch selbst an. Wir danken der 
Gruppe Blickfang für die super Idee und die Um-
setzung. Wir sind gespannt.

Friedenslicht 2023

Das Friedenslicht wird auch dieses Jahr 
wieder seinen Weg zu uns finden. Ab wann 
und wo das Friedenslicht geholt werden 
kann, wird ausgekündigt.

Lebendige Pfarrei Merk-Würdiges
©
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Das macht den Himmel zum 
Himmel, dass Gott selbst, 

die erlöste Welt und unsere 
Gemeinschaft mit ihm und in 

ihm drinnen sind. 
Klaus Hemmerle



Freuet euch…

Ausserordentliche 
Pfarreiratssitzung
Aufgrund der Situation, welche durch Pfarrer 
Daniels Auszeit entstand, haben das Seelsorge-
team und Pfarreiratspräsident Christoph Kronig 
die Mitglieder des Pfarreirates zu einer ausseror-
dentlichen Sitzung eingeladen. Während dieser, 
wurden die aktuelle Situation sowie die notwen-
digen Änderungen erläutert. Pater Vladimir Eres, 
der die priesterlichen Dienste in Pfarrer Daniels 
Abwesenheit übernimmt, stellte sich den Mit-
gliedern des Rates vor.

Auch wurde Raum dafür gegeben, dass sich die 
Pfarreiratsmitglieder mit ihren Gedanken und 
Fragen einbringen konnten. Betroffen aber auch 
mit frischgefasstem Mut geht der gemeinsame 
Weg weiter. Vielen Dank an alle aus dem Pfarrei-
rat, für das Vertrauen und jede Mithilfe!

Benedikt Burtscher, Pastoralassistent

Martinsumzug
Wir sagen DANKESCHÖN

Wenn du weisst, was dir Freude macht, dann 
plane es bewusst in deine Agenda ein. Schaffst 
du es, dir täglich einen Freudenmoment zu reser-
vieren? Zum Beispiel ein Essen mit den Liebsten 
oder ein Kapitel eines spannenden Buches? 
Nimm dir die Zeit etwas im Verlauf der Woche zu 
unternehmen, worauf du hin fieberst. Zum Bei-
spiel das gemeinsame Hobby mit Freunden oder 
Familie, Zeit für etwas Kreatives oder Sportliches. 

Reserviere dir auch einmal im Monat einige 
Stunden, um etwas zu unternehmen, das dich 
ganz aufgeregt werden lässt. Zum Beispiel Zeit 
bei Freunden oder entfernten Familienmitglie-
dern, eine Wanderung, ein Spieleabend oder 
Konzertbesuch. Und vergiss nicht, dir einmal 
im Jahr einen kleinen (oder grossen) Herzens-
wunsch zu erfüllen. Zum Beispiel den Urlaub an 
(d)einem besonderen Ort, etwas Neues lernen
oder bewusst Altes hinter dir lassen.

Wenn du all diese kleinen und grossen Freu-
denmomente planst, dann lade ganz bewusst 
Gott ein, dir beim Einteilen deiner Zeit zu helfen. 
Niemand sonst kennt dich so gut wie er und er 
möchte, dass du tiefe Freude erleben darfst, täg-
lich, monatlich und jährlich. Gott möchte dich zu-
dem erfahren lassen, dass er dir stets nahe ist, er 
sich dir immer wieder zuwendet. Darin liegt eine 
besondere Freude, die dir jederzeit offensteht. 

König David hat sich darauf eingelassen und 
spricht in einem seiner Psalmen zu Gott: «Du 
zeigst mir den Weg, der zum Leben hinführt. Und 
wo du bist, hört die Freude nie auf. Aus deiner 
Hand kommt ewiges Glück.»

Benedikt Burtscher, Pastoralassistent

Ein Blick zurück



Kirchenopfer
Monat Oktober

Opfer für die Anliegen der Pfarrei
Sonntag, 8. Oktober	 710.35

Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche
Sonntag, 15. Oktober	 436.95
Sonntag, 29. Oktober	 677.15

Verschiedene Opfer
Sonntag, 1. Oktober	 643.70
Für die diözesanen Bildungshäuser

Sonntag, 22. Oktober	 653.60
Opfer für den Ausgleichsfonds
der Weltkirche (MISSIO)

Frauen- und 
Müttergemeinschaft

Weihnachtssterne für alle
Liebe Eltern und Kinder

Ab dem 1. Dezember liegen in der Pfarrkirche 
blanko Sterne auf. Diesen Stern dürft ihr aus-
schneiden und beidseitig verzieren und am 24. 
Dezember um 16.00 Uhr zur Weihnachtsfeier in 
die Pfarrkirche Glis mitnehmen. Dort könnt ihr 
euren Stern an den Weihnachtsbaum hängen. 
Wir freuen uns auf einen wunderschön ge-
schmückten Christbaum.

Marienfeier Maria Empfängnis
Die Marienfeier wird dieses Jahr in die Vor-
abendmesse am Donnerstag, 7. Dezember um 
18.00 Uhr eingebunden. Alle Vereinsmitglieder, 
Pfarreiangehörigen und Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen. Anschliessend gibt es vor 
der Kirche warmen Wein und Stäcklini für alle.

Opfer und Gaben

Vereine und Gruppen

Freud und Leid

Taufen
In die Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen wurden:

31. Ronny Croset, des Sebastian Williner 
und der Soraya Croset
am 1. Oktober

32. Daniela Venetz, des Fabian Venetz 
und der Beatriz Manzanedo-Garcia am 
15. Oktober

33. Noelia Wirthner, des Raphael
und der Dominique Wirthner-Schnydrig 
am 15. Oktober

34. Alina Bayard, des Lars
und der Svenja Bayard-Gasser
am 29. Oktober

Wenn aus Liebe Leben wird, bekommt das Glück 
einen Namen.

Beerdigung
In den Frieden und in die Freude
des Herrn eingegangen ist:

34. Marianne Kalbermatter-Hagen
geboren am 13. Februar 1953
beerdigt am 9. September 2023

Leuchtende Tage. Nicht weinen, dass sie vorü-
ber. Lächeln, dass sie gewesen!

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



Agenda

Weihnachtsfeier 60+:
Am Donnerstag, 14. Dezember ab 14.00 Uhr, 
sind alle Pfarreiangehörigen ab 60 Jahren zur 
Weihnachtsfeier ins Pfarreiheim Glis eingeladen. 

Eine Anmeldung ist erwünscht bis am 10. De-
zember bei Fabienne Biffiger 079 435 55 02 oder 
Barbara Anthenien Ittig 078 667 12 22.

Weihnachtsfeier:
Am Sonntag, 24. Dezember um 16.00 Uhr, ist 
die Weihnachtsfeier für Familien mit Kindern in 
der Pfarrkirche.

Witwengruppe

Montag, 11. Dezember 
14.00 Uhr in der Pfarrkirche
Gebetsstunde mit hl. Messe
für geistliche und kirchliche Berufungen

Kapuzinerkirche Brig-Glis

AdventsInnehalt am 5.,12. und 19. Dezember 
um 19.00 Uhr

Beichtgelegenheit am Montag, 18. Dezember 
von 13.30 bis 17.00 Uhr
(mit Priestern aus dem Oberwallis)

Weihnachtseinstimmung am Sonntag,
24. Dezember um 17.00 Uhr

Dezember 2023

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag und 
Donnerstag entfallen die 8.00, 8.15 und 
9.00 Uhr Messen. Stiftjahrzeiten und Ge
dächtnisse werden in der folgenden Werk
tagsmesse gefeiert.
Kurzfristige Änderungen von Messen, Feiern 
und Anlässen werden an den Wochenenden 
ausgekündigt, auf der Homepage aufgeschal
tet und im Anschlagkasten ausgehängt.

  1.	 Freitag
	 19.00 Gedächtnis für: 

Yvonne Zinner-Brutsche 
David Heldner 
Margrith und Josef Guet-Holzer 
Ruth, Michael und Jean-Pierre Bregy 
Julia und Lukas Theler-Heynen 

  2.	 Samstag
	 18.00 Stiftjahrzeit für: 

Hilda und Oskar Blatter 
Gilda und Josef Melega 
Emil Martig 
Gedächtnis für: 
Pia Müller-Garbely 
Josef Verasani 
Yvonne Thalmann-Verasani 
Paul Schumacher-Moser 
Marlies Arnold-Wyder 
  

3.	 Erster
	 Adventssonntag  

Messe 9.30 Pfarrkirche
	 und 11.00 Kapuzinerkirche 

Evangelium: Mk 13,33-37 
Kollekte für die Universität Freiburg

  4.	 Montag	 Hl. Barbara 
08.00 keine Messe in Gamsen 
11.00 Feier zu Ehren der Hl. Barbara 
in der Pfarrkirche  
mitgestaltet vom Kirchenchor  
Stiftjahrzeit für 

	 Verstorbene St. Barbara Verein Glis-Brig 
und Umgebung 
Gedächtnis für die Verstorbenen 
der SSE-Gamsen

Aus der Region



Agenda

11.	 Montag 
08.00 keine Messe in Gamsen 
14.00 Gebetsstunde mit hl. Messe 
für geistliche und kirchliche Berufe, 
gestaltet von der Witwengruppe

12.	 Dienstag 
06.30 Rorate Gottesdienst 
in der Josefskapelle, 
anschliessend Frühstück im Pfarreiheim

14.	 Donnerstag 
08.30 Aussetzung und anschliessend 
eucharistische Anbetung in der 
Josefskapelle, diese dauert bis zur 
Abendmesse am Freitag. 
9.00 Messe in Brigerbad 
14.00 Weihnachtsfeier 60+ im 
Pfarreiheim

15.	 Freitag 
19.00 Stiftjahrzeit für: 
Ottilia und Toni Bumann-Fercher 
Oscar Morard-König 
Anton König 
Gedächtnis für: 
Philipp Gerold 
Edith Schnydrig-Imhasly 
Willi Millius-Eggel

16.	 Samstag 
16.30 bis 17.30 Beichte 
18.00 Stiftjahrzeit für: 
Josef Schwery-Wenger 
Norbert Bodenmann 
Gedächtnis für:  
Emil Schnyder-Truffer 
 
Manfred Bohnet gestaltet die 
Gottesdienste am Samstag und Sonntag 
mit seiner Panflöte mit.

17.	 Dritter Adventssonntag
	 Gaudete: Freuet euch 

Messe 09.30 Pfarrkirche 
und 11.00 Kapuzinerkirche 
Evangelium: Joh 1,6-8 
Kollekte für das Kinderheim Connie’s 
Home in Thailand

18.	 Montag 
08.00 Messe in Gamsen

  5.	 Dienstag 
08.15 Stiftjahrzeit für: 
Emma Kronig

 	 19.00 Adventstreffen Polysport 
Glis-Gamsen. Start in der Pfarrkirche	
Thema: Sternstunde – Ein Grund zur 
Freude

  7.	 Donnerstag
	 18.00 Vorabendmesse mit integrierter 

Marienfeier, gestaltet von der FMG 
Glis-Gamsen-Brigerbad 
Stiftjahrzeit für: 
Marie und Ernst Albrecht-Hug 
Anna Hug-Minnig 
Gedächtnis für: 
Erwin Anthamatten-Anthamatten 

  8.	 Freitag
	 Maria Empfängnis 

Messe 09.30 
mitgestaltet vom Kirchenchor 
11.00 Kapuzinerkirche 
Evangelium: Lk 1,26-38 
Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche

  9.	 Samstag 
18.00 Stiftjahrzeit für: 
Yvonne und Sepp Jenelten 
David Heldner 
Otto Furrer-Haacker 
Gedächtnis für: 
Anton und Karoline Wyssen-Pfaffen 
und Sohn Thomas 
Georg Garbely 
Paula Gillioz-Garbely 
Carl Johann Felber

10.	 Zweiter Adventssonntag
	 09.30 Familiengottesdienst 

anschliessend warme Wii, 
Tee und Stäcklini 
11.00 Messe Kapuzinerkirche 
Evangelium: Mk 1,1-8 
Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
17.00 Uhr Winterkonzert Glishorn 
in der Pfarrkirche



Agenda

25.	 Hochfest der Geburt des Herrn
	 Weihnachten
	 09.30 Messe in der Pfarrkirche, 

mitgestaltet vom Kirchenchor 
11.00 Messe in der Kapuzinerkirche 
Evangelium: Joh 1,1-18 
Opfer für die Walliser Missionare

26.	 Dienstag 
08.15 Stiftjahrzeit für: 
Rudolf und Clothilde Holzer-Gsponer 
Elisabeth Probst-Bieli 
Wilhelm und Mathilde Pianzola 
Gedächtnis für: 
Robert Philipona 
Georg und Ernestine Philipona-Franzen

28.	 Donnerstag
	 09.00 Messe in Brigerbad 

29.	 Freitag 
18.00 Stiftjahrzeit für: 
Karin Knecht 
Ignaz und Maria Berchtold-Holzer 
Erich Berchtold 
René Holzer 
Erika Berchtold-Pierig 
Hans-Peter Bregy

30.	 Samstag 
18.00 Stiftjahrzeit für: 
Walter und Kathry Ambord-Zenklusen 

31.	 Sonntag	 Fest der Heiligen Familie 
Messe 9.30 Pfarrkirche und 11.00 Uhr 
Kapuzinerkirche 
Evangelium: Lk 2,22-40 
Opfer für das Bistum

Januar 2024

  1.	 Neujahr
	 Hochfest der
	 Gottesmutter Maria 

Messe 9.30 in der
	 Pfarrkirche und 11.00
	 in der Kapuzinerkirche 

Evangelium: Lk 2,16-21
	 Opfer für das Bistum

19.	 Dienstag 
08.15 Stiftjahrzeit für: 
Viktor Zenklusen 
Philipp Grichting  
Marie Grichting-Michlig 
Alexander Perren-Lorenz 
Walter Volken-Clausen 
Therese Eyer 
Gedächtnis für: 
Paul Nanzer 
Bertha und Marcel Nanzer 
Anton Anderegg 
19.00 Buss- und Versöhnungsfeier 
in der Pfarrkirche 

21.	 Donnerstag
	 09.00 Messe in Brigerbad 

Weihnachtsgottesdienst Primarschule 
(nach Auskündigung) 

22.	 Freitag
	 19.00 Stiftjahrzeit für: 

Werner und Paula Arnold-Blatter 
Hermin Stucky 
Gedächtnis für: 
Kilian Zeiter 
Vreni Zeiter-Nanzer

23.	 Samstag 
18.00 Stiftjahrzeit für: 
Alfred und Elisabeth Escher-Perrig 
Daniel Escher 
Christine Huber 
Erich und Nelly Näpfli-Schmid 
Gedächtnis für: 
Adrian Fercher 
Stephan Jossen

24.	 Sonntag – Heiligabend
	 16.00 Weihnachtsfeier für Kinder 

und Familien in der Pfarrkirche 
22.30 Mitternachtsmesse in Glis, 
mitgestaltet vom Kirchenchor  
Evangelium: Lk 2, 1-14 
Opfer für die Kinderhilfe Bethlehem 
zusammen mit Herzen Verkauf BR



Die Weihnachtskrippe 
im Gardemuseum in Naters
Was wäre Weihnachten ohne eine Krippe, in 
der das Geheimnis der Menschwerdung Christi 
dargestellt wird? Sie zeigt das grösste Ge­
schenk, das die Welt je erhalten hat: Jesus, den 
menschgewordenen Gott, der in Bethlehem in 
eine Krippe gelegt worden ist.

Die Idee zu einer der ersten Weihnachtskrippen 
hatte Franz von Assisi. Er hielt in Greccio in Ita­
lien am 25. Dezember 1223 bereits eine Krippen­
feier mit lebenden Tieren ab. In der Futterkrippe 
lag ein aus Wachs geformtes Jesuskind.

Eine Krippe ist auch heute noch sinnvoll, ja notwendig, denn sie erzählt uns das Weihnachtsge­
schehen, wie es in den Evangelien beschrieben ist, in vielen Bildern und Zeichen. 

Eine berührende Krippe steht im Gardemuseum in Naters. Sie beeindruckt nicht nur durch ihre 
Ausmasse, sondern auch durch die liebevolle und detailreiche Ausführung.

Die Initiative für die Aufstellung einer Krippe in den Räumlichkeiten des Gardemuseums (Sala 
Guardia) geht auf eine Gruppe von ehemaligen Gardisten zurück, welche damit an die erste 
Krippe in Greccio vor genau 800 Jahren erinnern möchten. Die Krippe im Gardemuseum ist ein 
typischer Vertreter der traditionellen Südtiroler Krippenkunst: Holzgeschnitzt und handbemalt.

Zusammengetragen wurden die Figuren durch einen alt­Gardisten, der 1981 bis 1984 in Rom 
gedient hat. Er schreibt dazu: «Es war wohl vor fast 20 Jahren während eines Aufenthaltes im 
Südtirol, als ich in der Bozener Altstadt an einem Geschäft vorbeispazierte, das die berühmten 
Südtiroler Holzschnitzereien im Schaufenster hatte. Darunter auch Krippenfiguren. Diese erin­
nerten mich an unsere kleine Krippe zu Hause, und so kaufte ich damals die ersten drei Figuren 
dieser Krippe hier: Die Hl. Familie. Und dann kamen im Verlauf der folgenden Jahre all die weite­
ren Figuren hinzu, die ich dann meistens direkt vom Hersteller im Grödnertal bezog.»

Die ganze aufwendige Organisation des Unterbaus und natürlich des sehr schönen Hintergrund­
gemäldes sind dem Gardemuseum zu verdanken, vor allem Martino und Franziska Karlen und 
Martin Jordan. 

Die Krippe im Gardemuseum in Naters kann besichtigt werden, und zwar vom 2. bis  
24. Dezember jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr. Gruppen sind jederzeit willkommen. Diese 
werden gebeten sich bei www.brig-simplon.ch anzumelden.

Paul Martone



Gottesdienste Sonn- und Feiertage
Region Brig – Glis – Mund – Naters – Ried-Brig – Termen

Samstag

Naters 	 17.30 Uhr 

Glis 	 18.00 Uhr

Missione Cattolica Naters (italienisch) 	 18.00 Uhr

Brig 	 18.30 Uhr

Ried-Brig / Termen (im Wechsel) 	 18.45 Uhr

Sonntag

Naters 	 07.30 Uhr

Kloster St. Ursula 	 09.00 Uhr

Naters	 09.30 Uhr

Haus Schönstatt 	 09.30 Uhr

Glis 	 09.30 Uhr

Ried-Brig/Termen (im Wechsel) 	 09.30 Uhr

Mund	 10.15 Uhr

Brig 	 10.00 Uhr

Kapuzinerkirche (Pfarreimesse)	 11.00 Uhr

Seniorenzentrum Naters 	 16.45 Uhr

Brig 	 18.30 Uhr

Die Gottesdienstdienste an den Werktagen finden Sie auf der Homepage 
der jeweiligen Pfarrei.



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20 – www.staugustin.ch

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Vladimir Eres, Priesteraushilfe	 079 446 45 21

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin	 027 923 91 45

Benedikt Burtscher, Pastoralassistent	 079 511 39 97

Christoph Ittig, Kirchenvogt	 027 924 25 77

Christoph Kronig, Pfarreiratspräsident	 079 824 96 76

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim	 079 210 83 93

Dezember 2023
Erscheint monatlich
98. Jahrgang Nr. 12

Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Telefon 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Montag, Mittwoch und Donnerstag:
 9.00 bis 11.30 Uhr offen

 Montag und Mittwoch: 14.00 bis 17.30 Uhr 
nur telefonisch


